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Limonium sinuatum (Statice)

Kulturanleitung

Allgemein

Statice gehört zur Familie der Plumbaginaceae. Dieses Geschlecht kommt auf der ganzen Welt vor, vorzugsweise jedoch in salzreichen und trockenen Gebieten. In der Vergangenheit wurde hauptsächlich von Sämlingen gezüchtet. Statice ist eine einjährige Zucht. Seit vielen Jahren bieten wir Ausgangsmaterial von Gewebezüchtungen an. 

Die Sun Birds (P) Serie ist das Resultat jahrelanger Veredelung. Diese durch Gewebezüchtung vermehrte Serie bietet eine Anzahl besonderer Eigenschaften, die sich von den aus Samen vermehrten Pflanzen unterscheiden. 

- Genetisch homogen.

- Uniform in Farbe und Stiellänge.

- Hohe Produktion.

- Schwere Stielqualität und großer Blumenkamm. 

- Weniger anfällig für Krankheiten (z.B. Botrytis).

- Jahreszucht.

Sortiment

Die Sun Birds® erie ist in folgenden Farben lieferbar: dunkelblau, violett, lila, kornblumenblau, creme, weiß, gelb. 

Lieferung

176-Löcher; 96-Löcher. Viele Kunden bevorzugen Lieferung auf 96-Löcher.

Gewächshauszucht:

Vorbereitung 

Fast jede Bodenart ist für die Zucht von Statice geeignet, vorausgesetzt, sie ist luftig und wasserdurchlässig genug. Wichtig ist eine gute Entwässerung (durch Dränage). 

Wir empfehlen, vorab den Boden durch Bodendampf zu desinfizieren.   

Die Abdeckung des Pflanzenbeets mit Plastik, hat zum Vorteil, daß Schlämmen des Bodens verhindert und Unkrautbildung niedrig gehalten wird. 

Vor der Pflanzung wird der Boden oft mit einer Spatenfräse bearbeitet. Eine Bodenbearbeitung bis 30 cm ist meistens ausreichend. 

Anpflanzung

Gewächshauszucht: Dezember – Februar

Außenzucht: Mitte April – Ende Mai

Statice wird in Beeten von 1 Meter mit 2 Reihen pro Beet, 40 cm in einer Reihe gepflanzt. Zwischen den Beeten wird eine Pfadbreite von meistens 45 cm eingehalten. 

Netto: 6 - 7 Pflanzen/m²,  also Brutto: 3 - 3,5 Pflanzen/m².

Dichtere Bepflanzung kann dünne Blumenstiele verursachen. Außerdem nimmt die Möglichkeit des Botrytis-Befalls zu.

Unterstützungsmaterial

Statice erfordert sowohl für die Innen- als auch für die Außenzucht Unterstützungsmaterial. In den meisten Fällen ist eine Schicht Alstroemeria-Gase 17,5 x 20 cm ausreichend.

Temperatur

Statice ist eine Zucht, die nicht viel Wärme erfordert. Direkt nach Ankunft muß eine Temperatur von 16 / 17 °C aufrechterhalten werden. Wenn die Pflanze angeschlagen hat (nach 2 - 3 Wochen), kann die Temperatur auf 12 / 10  °C (D / N) gesenkt werden. 

Um eine zu hohe relative Feuchtigkeit zu vermeiden, ist es empfehlenswert, sowohl tagsüber als auch nachts zu lüften. Um das Wachstum im Gewächs zu erhalten, darf die Nachttemperatur nicht unter 10 °C sinken. Ab März, wenn die Lichtintensität zunimmt, kann man tagsüber die Temperatur am besten auf 15 / 17 °C halten.

Zu hohe Nachttemperaturen (>16 °) verursachen einen stärkeren vegetativen Wuchs, was auf Kosten der Blüte gehen kann. Bei zunehmender Lichtintensität darf die Temperatur gleichmäßig ansteigen, so daß man bei 22 °C ablüften kann. Ein Wärmestoß vor Sonnenaufgang während der Blütezeit vermeidet Botrytis-Befall. 

Düngung

Die Düngung ist vom Nahrungszustand des Bodens abhängig. Wir empfehlen Ihnen daher, eine Bodenanalyse vor der Düngung durchzuführen. Wenn der Nahrungszustand des Bodens gut ist, ist es nicht erforderlich, die ersten vier Wochen hinzuzudüngen. 

Im allgemeinen muß Statice arm gezüchtet werden. Auf reichem Boden ist die Qualität weniger gut, wodurch der Blumenkamm kleiner und der Blumenstiel schlapper wird.

Als Vorratsdüngung kann man  3-5 Kg N+P+K  12+10+18 per 100 m² verabreichen.

Angestrebte Werte (Voller Boden) in der vegetativen Phase:

mmol/l

EC 0,8 – 1,2

pH 6,2 – 6,5
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Ist das Gewächs in der generativen Phase kürzer als 80 cm, kann mit Kalksalpeter/Ureum hinzugedüngt werden. Ist das Gewächs jedoch höher als 80 cm, muß mit Kalisalpeter/Kalisulfat hinzugedüngt werden.

Der optimale pH-Wert liegt abhängig vom Boden um 6,5. Der pH-Wert kann durch Kalkdünger, wie z.B. durch kohlensauren Ackerkalk oder kohlensauren Magnesiumkalk, erhöht werden.

Bewässerung

In der vegetativen Phase kann durch Regenrinnen von oben her bewässert werden. Es ist wichtig, daß man die Pflanzen während der generativen Phase von unten her bewässern kann (Gießschläuche/Tropfenbewässerung).

Morgendlich Bewässerung verhindert, daß das Gewächs nachtsüber naß ist. Eine Regenrinne unterhalb des Gewächses ergibt eine ungleiche Verteilung und ist daher nicht zu empfehlen.  

Ernte

Bei der Ernte muß die Blume reif genug sein, das bedeutet, daß der Kamm 80 % geöffnet ist. Wenn man zu unreif schneidet, wird der Blumenstiel schlapp. Wir empfehlen, den Schnitt mit der Schere anstatt mit einem Messer durchzuführen. Pro Pflanze können pro Jahr ungefähr 50 Stiele geerntet werden. 

Es wird auf Länge und Gewicht sortiert. Eventuell kann man nach der Ernte die Blumen in einer Kühlzelle bewahren. Achten Sie darauf, daß der Blumenkamm trocken ist.

Indikation Bepflanzungs- und Blüteplan:

 Gewächshauszucht
Blüte ab

Ende Produktion
 Produktion





Woche





 Anzahl Stiele/m²

Woche 48/52


16/17


35/50


140-150 Stück

Woche 05


17/18


35/50


130-145 Stück

Woche 09


18


35/50


115-125 Stück

Woche 13


19


35/50


  90-110 Stück

Woche 18


24


35/50


    70-90 Stück

Zum Schutz des Gewächses

Botrytis





Raupen




Mehltau (Erysiphe limonii) 



Schnecken


Rhizoctonia





Spinnmilbe


Blattlaus





Trips
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